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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TSV Nieder-Ramstadt IV : TSV 1921 Modau II 
Donnerstag, 15.09.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 1 für den TSV Nieder-Ramstadt IV: TSV Nieder-
Ramstadt IV und TSV 1921 Modau II trennen sich 
unentschieden

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TSV 1921 Modau II das 3. Spiel in der Saison der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 beim TSV Nieder-
Ramstadt IV mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 5
Ersatzspielern seitens der Heimmannschaft errungen werden konnte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Berger / Nordmann letztlich
im Repertoire, um Köhler / Schott final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Lange
mit Faber / Schanz kämpfen mussten Ruths / Schuchmann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 13:11, 4:11, 11:8, 9:11, 6:11
hieß es am Schluss, als Siebertz / Wembacher und Sandner / Hansmann am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende
spielerische Mittel hatte Günter Berger dagegen letztlich parat, um sich gegen Linus Faber
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Robert Nordmann
überzeugte im Einzel gegen Robert Köhler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Elmer Ruths machte mit Mirko
Schott beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Daniel Siebertz und Niklas Schanz, die Daniel Siebertz letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matthias Hansmann konnte
Wolfgang Wembacher anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Sabine Schuchmann hatte im Anschluss gegen Patrick Sandner bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Nieder-Ramstadt IV und
TSV 1921 Modau II in die Box. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-Werte
als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Günter Berger und Robert Köhler, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Robert Nordmann hatte seinen Gegner Linus
Faber beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Faber im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Elmer Ruths beim 3:0 gegen Niklas Schanz und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Zwischenzeitlich konnte Daniel Siebertz zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Mirko
Schott aber trotzdem klar mit 11:13, 8:11, 11:7, 10:12. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Wolfgang Wembacher bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Patrick Sandner noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im
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Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim 0:3 gegen Matthias Hansmann fand Sabine
Schuchmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Nicht einen Satzgewinn überließen Berger / Nordmann ihren Gegnern
Faber / Schanz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Nieder-Ramstadt IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.09.2022 gegen den TV 1898 Alsbach an. Für den TSV 1921 Modau II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SG Arheilgen V am 19.09.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 5:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt IV

Doppel: Berger / Nordmann 1:1, Ruths / Schuchmann 1:0, Siebertz / Wembacher 0:1 
Einzel: G. Berger 1:1, R. Nordmann 2:0, E. Ruths 2:0, D. Siebertz 1:1, W. Wembacher 0:2, S.
Schuchmann 0:2 

 TSV 1921 Modau II
Doppel: Faber / Schanz 0:2, Köhler / Schott 1:0, Sandner / Hansmann 1:0 
Einzel: R. Köhler 1:1, L. Faber 0:2, N. Schanz 0:2, M. Schott 1:1, P. Sandner 2:0, M. Hansmann 2:0


